
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Begrüßung Bürgermeister Jo Dreiseitel -  
1. Rüsselsheimer Kulturgespräch im Theater Rüsselsheim  
 
26.01.1007 
 
Liebe Gäste, ich darf Sie alle ganz herzlich zum 1. Rüsselsheimer Kulturgespräch hier in 
unserem Stadttheater zum Einstieg der gemeinsamen Entwicklung eines Kulturprofils für 
Rüsselsheim willkommen heißen. 
 
Erstmalig für Rüsselsheim soll in den nächsten Monaten im Dialog mit allen an Kultur 
Beteiligten die Erarbeitung kulturpolitischer Leitlinien und Entwicklungsoptionen erfolgen. 
 
Wir wollen ein Rüsselsheimer Kulturprofil, dass eine Gesamtkonzeption unserer 
Kulturpolitik mit Bestandsaufnahme, Zielformulierungen und Umsetzungsschritte 
beinhalten soll.  
 
Es soll der Sicherung und Weiterentwicklung des kulturellen Lebens und der 
dazugehörigen Infrastruktur in unserer Stadt dienen.  
 
Bestehendes soll weiter geführt und – wenn möglich – verbessert, Defizite analysiert und 
möglichst ausgeglichen werden. Und wir wollen neue Impulse setzen und Entwicklungen 
anstoßen. 
 
Vom Stadttheater über Museum, Opelvillen, VHS, Musikschule und Bücherei, den 
kulturellen Vereinen bis zur soziokulturellen Szene verfügt unsere Stadt über eine 
reichhaltige und qualitativ ansehnliche Kulturlandschaft, die es verdient, in ihrer 
Bedeutung für die Stadtentwicklung noch stärker wahrgenommen, gefördert und zur 
Geltung gebracht zu werden. 
 
Denn Kunst und Kultur sind zentrale Lebensadern einer Stadt. Ohne Kunst und Kultur 
verödet städtisches Leben. 
 
Kultur ist ein hervorragendes Image- und Sinn stiftendes Element, mit dem das 
Besondere einer Stadt betont wird, um nach innen Identität und nach außen Profil 
entwickeln zu können. Kunst und Kultur nicht als Privileg, sondern ein für alle 
zugängliches Gut. 
 
Kulturpolitik aber auch als wichtiger Bestandteil von Strukturpolitik und 
Wirtschaftsförderung, als entscheidender Wirtschafts- und Standortfaktor. 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf engagierte, kritische, aber vor allem auf konstruktive 
Beiträge heute und in den kommenden Monaten. 
 
 
 
 



Liebe Gäste, 
 
ich darf Ihnen jetzt die Vertreter der ICG Culturplan Unternehmensberatung aus Berlin 
vorstellen, die uns bei der Erarbeitung behilflich sein werden. 
 
Ich begrüße Herrn Prof. Dr. Dieter Haselbach und Herrn Dr. Gaulhofer. 
Herzlich Willkommen. 
 
Die Firma Culturplan hat spezifische Erfahrungen in Planungen von Kulturentwicklungen – 
so hat sie beispielsweise am Kulturprofil der Stadt Leipzig mit gearbeitet, verfügt über 
gute Kenntnisse der kulturpolitischen Strukturen im Rhein-Main-Gebiet und war bereits 
1997 und 2002 für Rüsselsheim im Kulturbereich tätig. 
 
Ich bin sicher, wir haben mit Ihnen kompetente Ratgeber, die uns helfen diesen vor uns 
liegenden Prozess zu steuern und ergebnisorientiert abzuschließen. 


